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Nr 404 Halle a d Saale Freitag den 29 Auguſt J r 1902
Fleiſchnothrummel oder wirkliche

Fleiſchnoth
Jeden Tag kommen aus anderen Orten Deutſchlands

neue Nachrichten darüber daß ſich die Fleiſcher zur Herauf
ſetzung der Fleiſchpreiſe i ſehen und ſelbſt ſtädtiſche
Körperſchaften und einzelne Regierungen ſehen ſich ge
zwungen ſich amtlich mit der Sache zu befaſſen In
Augsburg und in Nürnberg in Poſen Stutt

art und in München hat die Angelegenheit ſchon dietadtvertretungen beſchäftigt und ſelbſt bei den zum Theil

agrariſch geſinnten ſtädtiſchen Vertretern zu einſtimmiger
Befürwortung der Oeffnung der Grenzen geführt Ein den
Agrariern ſo wohlgeſinnter Ferr wie der Oberbürgermeiſter
Witting von Poſen hat offen ſeinem Bedauern Ausdruck
gegeben daß die Grenzen für lebendes Vieh geſperrt ſeien
Poſen hat es für nöthig erachtet um der dringendſten
Noth abzuhelfen eine Deputation an den preußiſchen Landwiethſchaſteminſſter zu ſchicken Der Hamburger Senat

unterſtützt den Schritt den die Fleiſcher von Hamburg
AltonaHarburgWandsbek durch eine Deputation beim
Reichskanzler thun wollen um dem ausländiſchen Vieh
Einlaß zu verſchaffen Wie die Fleiſchnoth allmählich alle
Verhältniſſe beeinflußt beweiſt die Nachricht aus Leipzig
wonach die Gaſtwirthe ſich gegenüber der ſtändigen
Steigerung der Jeiſvyreie nicht anders zu helfen wiſſen
als indem ſie die beſondere Bezahlung für Brot und
Brötchen einführen

Trotzdem giebt es ein Blatt in Deutſchland das die
Fleiſchnoth leugnet Die Dtſch Tgsztg das führendeOrgan des Bundes der Landwirthe verhöhnt die unter den
hohen Fleiſchpreiſen leidende Maſſe des Volkes indem ſie
von einem Fleiſchnoth,Rummel ſpricht Und ſie brauchte
doch nur auf die Stimme ihrer nächſten Freunde zu hörenum ſich von der Exiſtenz einer wirklichen Fleiſch
noth zu überzeugen falls man ihr in der That zu
trauen ſollte daß ſie noch nicht davon überzeugt iſt
Die freikonſervative Poſt erklärt Wer den Pegelſtand
der augenblicklichen Fleiſchpreiſe und deren unaufhörliches
Wachsthum anſteht wird kaum beſtreiten können daß that
ſächlich eine Fleiſchnoth herrſcht Und die agrariſchanti
ſemitiſche StaatsbürgerZtg pflichtet dem bei Eine
Den es thatſächlich vor daran iſt nicht zu rütteln
Selbſt der Bund der Landwirthe für Pommern geſteht

daß die Schweinepreiſe ſich ſchon ſeit Jahresfriſt aufeiner für Deutſchland ſelten en Höhe vefenden und
liefert eine Statiſtik wonach die Schweinpreiſe ſeit zwei
Jahren in Deutſchland von allen europäiſchen Ländern am
ſtärkſten geſtiegen ſind nämlich von Juni 1900 bis Juli
1902 in Rotterdam um 16 in Paris um 14,2 in Wien

14 n Budapeſt um 10,6 in Berlin um 25,8
Pro zen
So ſieht der Fleiſchnothrummel der Dtiſch Tgztg in

agrariſcher Beleuchtung aus Daraus ergiebt ſich aber daß
entgegen den eben erſt noch im Halliſchen Konſervativen
Verein beweislos aufgeſtellten Behauptungen die deutſche
Land wirthſchaft den Fleiſchbedarf des deutſchen
Volkes zur Zeit thatſächlich nicht decken kann
Seit zwei Jahren ſteigen die Schweinepreiſe ſeit einem Jahr
ſind ſie unſinnig hoch und trotzdem haben die deutſchen
Landwirthe die Schweineproduktion die am raſcheſten ge
ſteigert werden kann nicht auf die ausreichende Höhe zu
bringen gewußt Welche Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür
daß ſie es nun mit einem male fertig bringen werden Wir
müſſen damit rechnen daß die Preiſe bleiben wie ſie ſind
ja noch ſteigen werden wenn der Staat nicht eingreift Der

Schäfereidirektor Paar Heyne kündigt am Schluſſe eines
natürlich agrarierfreundlichen Artikels im Leipziger Tage
blatt den deutſchen Fleiſchkonſumenten klipp und klar ihr
Schickſal an

r i h Land wirthſchaft haben dieſe Fleiſchpreiſe
den Vortheil daß ſie eben nicht das Ergebniß bald vorüber
gehender Spekulationsaffären ſind ſondern einen natürlichen

und deinnach wohl auch längeren Beſtand haben
ürfen
Jawodl ſicherlich wenn nicht etwas geſchieht Aber

was ſoll e Herr v Podbielski vertröſtet die be
drängten Poſener auf die Centrale für Viehverwerthung
Als wenn die Fleiſchnoth emindert würde daß vondem unzureichenden deutſchen See ein Theil nach

Poſen tatt anderswohin dirigirt wird Man macht ein
Loch auf um ein anderes zuzuſtopfen Die Staatsbürger
zig empfiehlt in einem ernſthaft gemeinten Artikel daß die
Ehemänner das Wirthſchaftsgeld ihrer Frauen erhöhen
Die Straßburger Poſt räth der radikalen Ferne nicht ſo
viel über Fleiſchnoth zu ſchreiben weil dadurch ſelbſt die
zurückhaltenden Fleiſcher zu Preiserhöhungen veranlaßt
würden Die Tägl Rundſchau meint daß alle Zeugen
ich darin einig ſind daß die Spekulation der Händler
die Hauptſchuld an der Fleiſchtheuerung trägt Es iſt
Litluh ſchwer ſich durch das r der agrariſchen

Heingründe einen Weg zu bahnen Nach dem Reichs
en hat der Landwirth infolge der e Ernte mehr

t ieh zur Aufzucht zurückbehalten als unſer Fleiſchmarkt ver
gagen kann Dork wieder trägt der profitgierige Händler die
aurtſchuld Unſere Agrarier müſſen doch wirklich recht naive
a ſein und das dazu in einem Zeitalter des ſchnellſten
in richtendien tes Menſch der ländliche Verhältniſſe

int weiß doch daß es unſeren ſleiſchproduzirenden Land
Segen kein Geheimniß mehr iſt zu welchen Preiſen unter

lin der Centner gehandelt werden müſſe Es habench für dies Aufgeld VBeſlimmte lokale Sägze Pera gen det

Wo da die Spekulation des Händlers liegen ſoll iſt uns
unklar Verkäufe nach Taxe ſinden außerdem faſt gar nicht
mehr ſtatt Und ſelbſt in dieſem Falle iſt ja auch dem rück
ſtändigſten Bauern eine Waage und ihre Anwendung kein
Geheimniß mehr Glauben denn die agrariſchen Zeitüngen
im Ernſt durch ſolche Fechterkunſtſtückchen die wahre Sach
lag verſchleiern zu können

hatſächlich giebt es natürlich nur zwei Wege um der
Fleiſchnoth zu ſteuern Die augenblickliche Noth läßt ſich
durch Oeffnung der Grenzen mildern Vieh iſt da
Jenſeits der ruſſiſchen Grenze harrt es der deutſchen
Käufer Dürfte es hinein ſo wäre wenigſtens die direkte
Noth beſeitigt Dauernd freilich läßt ſich nur dann etwas
erhoffen wenn nicht die maßloſen Zollſätze die die Tarif
kommiſſion gerade für das Vieh beſchloſſen hat Geſetz
werden Die Minimalzölle für Vieh die unſere Reichstags
mehrheit will bedeuten Freiſchnoth in Permanenz Was
das zu beſagen hätte davon erhalten wir durch die jetzt
gerade erſt beginnende Fleiſchnoth einen kleinen Vor

geſchmack vDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Jtalien traf geſtern nachmittags um
3 Uhr 50 Minuten in einem offenen à la Daumont beſpannten
von vier Rappen gezogenen Hofwagen am Mauſoleum in
Charlottenburg ein Neben ihm ſaß der Generaladjutant
und kommandirende General v Lindequiſt Das Gefolge traf
in drei anderen Wagen ein und auch die italieniſche Polizei
fehlte nicht Der König wurde von verſchiedenen Herren der
italieniſchen Botſchaft und dem Major v Chelius empfangen
König Viktor Emanuel nahm einen Rieſenkranz aus fünf ver
ſchiedenen Arten Orchideen und aus Hortenſien entgegen und
legte ihn in der Gruft nieder wo er etwa fünf Minuten im
Gebet verweilte Der Kranz des Köpigs zeigte zwei blaueSchleifen mit der Namensauffchriſt Der Schloßpark wurde

auf das Strengſte abgeſperrt Auf ber Hin und Rückfahrt
wurde der König der ſich wieder nach ſeiner Botſchaft begab
von einer ſehr zahlreichen Menge ſtürmiſch begrüßt

Die Ankunft des Königs von Jtalien in Frauk
furt a M iſt nunmehr auf Sonntag 31 Auguſt nachmittags
3 Uhr feſtgeſetzt Für die Zeit ſeiner Anweſenheit ſind ſtrenge
militäriſche und polizeiliche Abſperrungsmaßregeln getroffen
worden 1500 Mann Jnfanterie und 300 Schutzleute werden
die Abſperrung vom Hauptbahnhof bis Hotel Jmperial wo
der König abſteigt auf einer verhältnißmäßig kurzen Strecke
durchführen Das in Frankfurt a M garxniſontrende 81 Jn
fanterieregiment wird zu dieſem Zweck für den Tag der Ankunft
des Königs aus dem Manövergelände zurückkehren

Englard und der Kontinent
Aus London wird uns geſchrieben

Die engliſche Preſſe liebt es bei Gelegenheit von Zu
ſammenkünften europäiſcher Herrſcher immer wieder
zu betonen wie geringe Bedeutung im Grunde genommen dieſe
Beſuche für die politiſche Konſt ellation in Europa beſitzen und
daß ſie eigentlich nichts mehr ſeien als ein bloßer Austauſch
von Höflichkeiten der dem perſönlichen Bedürfniß der Monarchen
entſpringt und höchſtens gelegentlich einen günſtigen Einfluß
auf die Erhaltung des Weltfriedens haben kann Wo aber der
Dreibund in Frage kommt da bietet ſich Gelegenheit den
kontinentalen Mächten ein wenig den Text zu leſen und ſie an
die Vergänglichkeit alles Jrdiſchen wozu in dieſem Falle natür
lich in ganz beſonderem Sinne der Dreibund gehört zu er
innern Allerdings muß man um gerecht zu ſein zugeben
daß es nicht an Stimmen fehlt die ohne jeden Rückhalt aner
kennen daß die Beziehungen zwiſchen Jtalien und Deutſchland
in unveränderter Geſtalt fortbeſtehen und daß hieran auch alle
Extra Tänze wie man die Anknüpfung und Pflege freund

ſchaftlichen Einverſtändniſſes mit dem Dreibund nicht angehörigen
Mächten hierorts zu nennen pflegt nichts ändern werden
So erinnert der Standard in einem Leitartikel daran
wie viel Jtalien in dem Kampfe um ſeine Unabhängigkeit und
die Einigung des Reiches den Erfolgen der deutſchen reſp
preußiſchen Waffen verdankt und er ruft zu dieſem Zwecke den
jenigen unter ſeinen Leſern deren Geſchichtsſtudium über die
Grenzen Englands und ſeiner Kolonien hinausgeht die Ereig
niſſe der Jahre 1866 und 1870 ins Gedächtniß zurück Das
Blatt iſt auch der Anſicht daß der Zweib und mit ſeinen
beiden großen europäiſchen Bündniſſen gemeinſamen Zielen der
Erhaltung des Weltfriedens eher als eine Ergänzung
als wie als ein Rivale des Dreibunds angeſehen
werden müſſe Was die Haltung Englands zu allen ſolchen
Ereigniſſen auf dem Kontinent betrifft ſo iſt dieſelbe dem
Standard zufolge abſolute Jndifferenz England heißt

es ſteht auf gutem Fuße mit Mitgliedern beider Bünd
niſſe und kann daher alle die verſchiedenen Annäherungsverſuche
nur günſtig beurtheilen Das Blatt macht dann einen
Verſuch die Leitung der auswärtigen Politik in England in
Schutz zu nehmen der man in den letzten Monaten wiederholt
und nicht ohne eine gewiſſe Bitterkeit vorgeworfen daß ſie durch
ihr Ungeſchick das Verhältniß zwiſchen England und Jtalien
unnöthigerweiſe verſchlechtert habe Das Blatt ſchließt ſeine
diesbezüglichen Auslaſſungen mit den Worten Es giebt keine
eiviliſirte Macht mit der in einen Zuſtand feindſeliger Rivalität
zu gerathen für uns weniger Gefahr vorliegt als wie Jtallen
und wir haben augenſcheinlich alle Ausſichten auf ein dauerndes
ſreundſchaftliches Verhältniß mit dieſer Macht Daß aber die
Beziehungen zu Jtalien in den letzten Jahren eine gewiſſe Er
kaltung erfahren haben kann auch der Standard nicht ganz
in Abrede ſtellen

Die liberale Preſſe ſtellt ſich ſelbſtverſtändlich auf einen an
deren Standpunkt Was fragt die Daily News hat Jtalien
mit Deukſchland und Oeſterreich zu thun Seine Zwecke und
Ziele ſind nicht die der beſden anderen Mächte Es iſt nicht

Sache Jtaliens für Deutſchland die Kaſtanien
aus dem Feuer zu holen eine große Flotte zu bauen um
dieſelbe reſpektvoll neben der deutſchen herfahren zu laſſen odet
koſtſpielige Kolonien in Afrika zu unterhalten um die Rolle
eines Verbündeten von Kaiſern gut ſpielen zu können Alle
dieſe Sachen meint das radikale Blatt ſeien für Jtallen ſo un
natürlich wie das ganze Bündniß ſelbſt und die europäiſche
Machtkonſtellation würde ein ganz anderes Bild aufweilſen
wenn die durch gemeinſame Jntereſſen verbundenen Mächte
Hand in Hand gingen Der natürliche Verbündete Jtaliens
ſei aber niemand anders als England das ſich durch die Salis
bury ſche Politik die Freundſchaft der aufſtrebenden Mittelmeer
macht verſcherzt habe Der Krieg in Südafrika heißt es in
dem Artikel hat dazu beigetragen uns die Herzen des italieniſchen
Volkes zu entſremden während gleichzeitig die unſtäte Politik
Lord Salisbury s die italieniſchen Staatsmänner zu der Ueber
zeugung brachte daß wir ihnen nichts weiter als leere Worte
zu bieten vermögen Das iſt ſchmerzlich aber wir müſſen uns
mit der Hoffnung auf beſſere Tage tröſten wenn ein liberales
Miniſterium wieder einmal zur Macht gelangt und England in

Lage iſt gute Beziehungen zu Jtalien und Frankreich zu
pflegen

Dieſe beſſeren Tage dürften freilich noch ziemlich lange auf

ſich warten laſſen 2
Die Kanalfronde

Es iſt wirklich merkwürdig wie die Poſt obgleich ſie ſich
immer den Anſchein giebt den Kanalplänen der Regierung
nicht feindlich gegenüber zu ſtehen ſondern elne Verſtändigung
zwiſchen Regierung und Landtagsmehrheit zu ſuchen und
dringend zu wünſchen doch immer und immer dieſe Pläne aufs
ſchärfſte bekämpft Freilich nicht in ſcharfen aber offenen
Worten ſondern in verſteckter ſcheinbar ſanfter Weiſe mit längſt
widerlegten Behauptungen mit Entſtellungen und direkten Un
wahrheiten Ausgehend von der Rede des Kaiſers in Düſſel
dorf über die Vortheile welche dieſer Stadt aus der Lage an
der großen Waſſerſtraße des Rheins erwachſen giebt ſie zu
daran gar keinen Zweifel zu hegen Jhre Bedenken beruhen
auf der Erwägung ob es vom Standpunkt der Geſammt
intereſſen des Staates und ſeiner Bevölkerung zu verantworten
ſei im Jntereſſe einiger ohnehin ſicher in gedeihlicher Enk
wicklung ſtehender Städte und Landſchaften eine Verminderung
der Mittel zur Deckung des Staatsbedarfs eintreten zu laſſen
welche mehr als den Zinsbedarf für eine Anleihe von 1
Milltarden Mark betrüge und ferner ob es im Jntereſſe
wirthſchaftlicher und ſteuerlicher Gerechtigkeit angängig iſt
einem verhältnißmäßig geringen und beſonderer Fürſorge des
Staates nicht gerade bedürftigen Theile des Landes ſo erheb
liche wirthſchaftliche Vortheile zu Laſten der Geſammtheit zuzu
wenden während diejenigen Landestheile welche keinen Vor
theil von den neuen Waſſerſtraßen haben nach wie vor in den
hohen Güterfrachten eine beträchtliche Beiſteuer zur Deckung
des Staatsaufwandes leiſten müſſen

Von einem derart einſeitigen Standpunkt aus iſt
überhaupt jede Neuerung auf Staatskoſten ſowohl für
den Verkehr wie für alle anderen Seiten des wirthſchaftlichen
Lebens verwerflich Es darf keine Chauſſee keine Eiſen
bahn gebaut werden denn dieſe kommen auch den näher daran
Wohnenden mehr zu Nutze als den entfernter Wohnenden Es
darf kein Jnduſtriezoll kein Zoll auf land wirthſchaftliche Er
zeugnäſſe keine Liebesgabe für Spiritusbrenner und Kartoffel
bauern für Zuckererzeuger und Rübenzüchter keln billiger Tarif
für Düngermaterialien uſw eingeführt werden denn alle dieſe
Einrichtungen bevortheilen einzelne Berufsklaſſen einzelne
Gegenden zu Laſten der Allgemeinheit Will die Poſt die Ab
ſchaffung dieſer bis jetzt beſtehenden Vortheile für einzelne be
fürworten Weshalb iſt ſie für die Zollvorlage d h für
einen noch höheren Zoll als die Regierung will Behauptet
ſie nicht ſtets durch dieſe Maßnahmen würden die betreffenden
Kreiſe ſteuerkräftiger und würden alſo ſowohl die Finanzen des
Staates wie der allgemeine Volkswohlſtand gehoben Jſt das
jetzt mit einem male anders Jawohl iſt es anders Die
Kanalgegner bekämpfen zum Theil die waſſer wirthſchaftlichen
Pläne nicht aus wirthſchaftlichen wie vorgegeben ſondern
aus politiſchen Gründen

Die landwirthſchaftlichen Vereinigungen wiſſen ſehr wohl ihren
Vortheil aus den Waſſerſtraßen zu ziehen nicht allein aus den
alten auch aus den neuen im Oſten ſowohl wie im Weſten
Von allen Gütern z welche die Weſer trägt ſind über die
Hälfte von oder für Landwirthe Am neuen Dortmund Ems
kanal haben in den Hafenplätzen am weiteren Lauf wie in
Münſter und Dortmund ſowohl der Bund der Landwirthe wie
der weſtfäliſche Bauernverein faſt zuerſt große Lagerhäuſer an
gelegt Doch wohl zu ihrem Vortheil den ſie wie recht und
billig überall mindeſtens ebenſo gut wie andere Berufsklaſſen
zu wahren wiſſen Auch von ſämmtlichen Waſſecſtraßen hat
und vom Rhein Weſer Elbekanal wird die Landwirthſchaft ihr
volles Maß Nutzen haben viel größeren Nutzen als die ihr auf
erlegten Opfer ſind Denn die Poſt vergißt zu ſagen daß
erſtens die naheliegenden Jntereſſenten d h faſt nur die Ju
duſtrie von ſämmtlichen Koſten des Kanals 37 Proz vorweg zu
decken hat und ferner daß von den für den Kanal aufzuwendenden
Steuerbeträgen eben dieſelben Kräfte wieder den bedeutendſten
Theil aufbringen müſſen

Was ſoll endlich die direkte bewußte Unwahrheit oder liegt
ein Druckfehler vor die Vorlage beanſpruche 1 Milliarde
Mark Der Poſt iſt doch längſt bekannt daß die ganze
waſſerwirthſchaftliche Vorlage von 1901 nur 393 Millionen der
Rhein Weſer Elbekanal nur 237 Millionen verlangt Selbſt
wenn Oder Lippe und Moſelkanaliſirung hinzukommen wird
kann eine halbe Milliarde kaum erreicht werden Von obigen
393 Millionen hat aber die Staatskaſſe nur 63 Prozent
247 Millionen Mark zu tragen wenig mehr wie für diePelenvorlage Für dieſe war das Geld aber leicht zu finden

h



baleich es ſich nicht verzinſt was nach Ausſicht faſt aller SachSccn Kanal in höchſtens 10 Jahren ſicher der Fall

ſein wird vnVolköwirthſchaftliches
Wie wir aus Genoſſenſchaftskreiſen zuverläſſig vernehmen

drängen einflußreiche Mitglieder des Halliſchen
Kornhauſes auf eine Auflöſung der Genoſſen
ſchaft man will angeſichts der dauernden Mißerfolge den
Pachtvertrag mit der Staatsregierung betreffs der
Silos kündigen und das Kornhaus dem Fiskus
wieder zur Verfügung ſtellen Ein entſcheidender
Beſchluß liegt gegenwärtig noch nicht vor für den aber der
die überaus ſchwierige Lage der Genoſſenſchaft kennt und ſich
im beſonderen vergegenwärtigt daß die Verluſte der Geſellſchaft
mit ca 86,000 M im letzten Geſchäftsjahr ein reichliches
Siebentel der Haftſumme betragen und nicht die mindeſte Aus
ſicht auf ein beſſeres zukünftiges Geſchäftsergebniß beſteht für
den könnte ein ſolcher Beſchluß nichts Ueberraſchendes haben

Die Agrarier die mit ihren Kornhäuſern anſcheinend
noch nicht genug trübe Erfahrungen gemacht haben ſcheinen
ſolche jetzt auch auf anderen wirthſchaftlichen Gebieten ſammeln
zu wollen Neuerdings verlangen ſie vom Staate Gelder
zur Errichtung einer Verſuch smühle und Bäckerei Die
Centralnotirungsſtelle der Landwirthſchaftskammern hatte vor
einigen Tagen ausdrücklich darauf hingewieſen daß der deutſche
Roggen in dieſem Jahre weil er zu klamm iſt ohne Miſchung
mit ruſſiſchem Roggen gar nicht vermahlen werden kann Die
Agrarier aber wollen mit Hilfe von Staatsgeldern angeblich
den Nachweis führen daß deutſches Korn auch ohne
Miſchung mit ausländiſchem für ſich allein backfähig iſt
Für den Ruf nach Staatshilfe für ein ſolches Unternehmen
könnte ein ungeeigneterer Zeitpunkt gar nicht gewählt werden
als in dieſem Sommer Dies Geſühl ſcheint auch in manchen
agrariſchen Kreiſen vorhanden zu ſein Eine Anzahl Land
wirthſchaflskammern hat ſich gegenüber dem neuen agrariſchen
Unternehmen das ſo gedacht iſt daß der Staat die Mittel
zur Gründung hergeben ſoll während land wirthſchaftliche
Korporationen dann den Betrieb unterhalten wollen vorläufig
abwartend verhalten Andere Landwirthſchaftskammern haben
beſchloſſen ſich nicht zu betheiligen einige lehnen die ſtaatliche
Unterſtützung ab Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz
Brandenburg aber will den Plan wie ſie ihn von vornherein
gedacht nicht aufgeben Jn einer Vorſtandsſitzung wurde mit
allen gegen eine Stimme befſchloſſen dem Landwirthſchafts
miniſter zu berichten daß die Kammer in Würdigung der Sach
lage an dem Unternehmen das ſie aus eigener Jnitiative ein
geleitet habe feſthalten wolle die Kammer beabſichtige mit
entſprechender Unterſtützung des Landwirthſchaftsminiſterinms
und der anderen landwirthſchaftlichen Centralbehörden weiter
ſelbſtändig vorzugehen Hoffentlich ertheilt der Laudwirthſchafts
miniſter ſowohl wie der Finanzminiſter den ſtets geldbedürftigen
Herren eine runde und nette Abſage

Angeſichts der ſtetig wachſenden Fleiſchnoth beſchloß in
München eine Verſammlung von Fleiſchermeiſtern einſtimmig
vom 1 September ab die Fleiſchpreiſe um je 6 Pf für das
Pfund zu erhöhen Jn der Verſammlung wurde darauf hin
gewieſen daß im Jahre 1901 in München 42,000 Schweine
weniger zu Markte gebracht wurden als 1900 und daß im
erſten Hälbjahr 1902 noch wieder 17,000 Schweine weniger auf
getrieben wurden als im erſten Halbjahr 1901 Einige Münchener
Gemeinderäthe haben deshalb an das Gemeindekollegium die
Anfrage geſtellt welche Maßnahmen der Magiſtrat ergriffen
habe oder zu ergreifen gedenke um der wachſenden Fleiſchnoth
und bevorſtehenden Fleiſchthenerung zu begegnen und ob ins
beſondere das von Augsburg angekündigte gemeinſame
Vorgelhen der bayeriſchen Städte Ausſicht auf Ver
wirklichung habe Ein weiterer Antrag geht dahin es ſei der
Magiſtrat zu erſfuchen beim Staatsminiſterium dahin vor
ſtellig zu werden daß es beim Bundesrath und Reichskanzler
im Sinne der Geſtattung der ungehinderten Einfuhr
von lebendem Rindvieh ſowie von Schweinen aus den
Nachbarländern in den Münchener Schlacht und Viehhof die
geeigneten Schritte thun möge Siehe auch den Leitartikel
dieſer Nummer

Zu dem Leitartikel Eine neue Petroleumfrage in
Nr 398 der Saale Ztg erhalten wir aus Jntereſſentenkreiſen
folgende Zuſchrift

Eine der beſten Stahlfedern welche in Deutſchland auf den
Markt gebracht werden trägt den Namen Monopolfeder
und ſcheint es als ob der Artikel in der Saale Zeitung
einer Monopolfeder entfloſſen iſt denn unzweifelhaft hat der
Schreiber deſſelben mehr die Jntereſſen der Monopol
Petroleum Geſellſchaften im Auge als das Intereſſe des
konſumirenden Publikums Schreiber dieſer Zeilen wünſcht
ſich kurz zu faſſen und um dem Autor des Artikels der
Saale Zeitung Gelegenheit zu geben die Sache weiter zu

verfechten legt er demſelben folgende Fragen vor
I Werden die Einrichtungen das Petroleum dem Konſumentenanders als in bisheriger Weiſe zuzuführen thatſächlich im

Jntereſſe des Publikums getroffen
2 Wollen die DeutſchAmerikaniſche Petroleum Geſellſchaft

und die Mannheim Bremer Petroleum Geſellſchaft ſich ver
pflichten nachdem ihnen die Erlaubniß zum Bau ertheilt
worden iſt und ſie die Konkurrenz lahmgelegt haben die Preiſe
nicht zu erhöhen

3 Falls man nur das n Petroleum mithin auch da
ruſſiſches Petroleum ungemiſcht nicht gebraucht werden kann
das Miſchöl bekämpfen will weshalb liefert dann die D A

G der Deutſch Ruſſiſchen NaphtaJmport Geſellſchaft das
amerikaniſche Oel zu Miſchzwecken

2 Jſt die D A P G in der Lage den Beweis an
zutreten daß ſie nicht mit der D R N J G Unter einer
Decke ſpielt

5 Das Vorgehen der ſächſiſchen Behörden iſt nur anzuer
kennen Dieſelben arten damit bewieſen daß ſie das
Intereſſe der Groſſiſten Faßhändler und vieler anderer
wahren denn wohlweislich ſpricht man nur von der ruſſiſchen
Konkurrenz vermeidet jedoch etwas über die amerikaniſche
Konkurrenz zu erwähnen ebenſo wenig wie man der rumä
niſchen und galiziſchen Konkurrenz Erwähnung thut welch
letztere gerade jetzt ſehr ſtark in Deutſchland mit ihrer Waare
Eingang findet In Sachſen wo die amerikaniſche Konkurrenz
ebenſo gut gerüſtet iſt wie die D A P ſind gerade in
dieſen Tagen die Preiſe um weitere 5 Pf ermäßigt worden
während dieſes an allen anderen Slationen nicht der Fall
War Iſt dieſes auch nur eine r egen das ruſſiſcheOel Allerdings ſind die Preiſe v Deutſchland
momentan niedriger als in anderen Ländern wie
beiſpielsweiſe in Frankreich wo ein Monopol exiſtirt in
Dänemark wo ebenfalls die Standard Oll Co das Zeld
allein beherrſcht und bislang waren aucd in England die
Dreiſe ſehr hoch was durch das zwiſchen der Reth ſche dioret
Gruppe ünd Rockefeller beſtebende d bkennei ermöglicht
wurde Auf dem engliſchen Markt hat jedoch in neuerer hat
durch das Erſcheinen amerikaniſcher und ruſſiſcher Konkurrenz
eine Preisreduktion efunden So lange in Franfreich
und Dänemark freie Konkurrenz herrſchte waren die Preiſe
dort auch niedriger und daß nachdem die Konkurrenz be

eltigt iſt in Deutſchland die Preiſe rapid ſteigen werdene jedem der den Artikel Petroleum kennt unzweifelhaft

erſcheinen So lange mithin die Monopolgeſellſchaften ſich
der Regierung gegenüber nicht verpflichten die Preiſe nicht
zu erhöhen ſollte die Regierung niemals Förderer der Mono
polbeſtrebungen werden

Wir haben zu Vorſtehendem nur zu bemerken daß wir es für
ganz ſelbſtverſtändlich halten daß die Regierung bevor
ſie ſtaatlichen Grund und Boden zur Errichtung von Petroleum
Tanks hergiebt ſich einen gewiſſen Einfluß auf die Geſtaltung
der Preiſe ſichert Das geht auch aus dem in Vorſtehendem
angefochtenen Artikel hervor aus dem nur Voreingenommenheit
die Empfehlung eines Monopols herausleſen kann Es wird
ſich noch Gelegenheit finden auf die Frage im allgemeinen zu
rückzukommen

Ueber den Beſtand an Forſten in Preußen bringt
die Statiſt Korreſp ziffernmäßige Aufſtellungen die des all

J eneg Intereſſes nicht entbehren Aus ihnen geht hervor
ß während die Geſammtfläche der Forſten im preußiſchen

Staate ſoweit dieſe ſich im Staats Gemeinde und Genoſſen
ſchaftsbeſitz befinden ſich von 1883 zu 1900 um 116,221 Hektar
oder um 1,4 v H vermehrt hat der Privatforſtbeſitz
in der Abnahme begriffen iſt Die Privatforſten nahmen nämlich
1883 noch 4,8382,217 Hektar ein 1893 noch 4,331,512 und im

rege 1900 nur 4,201,197 Hektar die Geſammtfläche der Privat
forſten iſt alſo von 1883 bis zum Jahre 1900 um 181,020 Hektar
oder um 4,1 v H zurückgegangen Das ringe bedeutet
jedoch nicht durchaus einen reinen Verluſt an Forſtfläche weil
erhebliche Flächen in dieſer Zeit aus Privathänden in den Beſitz
des Staates oder von Gemeinden Genoſſenſchaſten uſw über
gegangen ſind Der Autheil der einzelnen preußiſchen Provinzen
an der Geſammtifläche der Privatforſten iſt naturgemäß ein ſehr
verſchiedener Allen anderen Provinzen voran ſteht Schleſien
mit einem 889,564 1883 noch 901,034 Hektar umfaſſenden
S dann folgt Brandenburg mit 714,231 759,961 Hektar

eſtfalen mit 402,404 410,066 Hektar Poſen mit 367,573
408,266 Pommern mit 356,024 360,771 und das Rheinland

mit 321,569 331,941 Hektar Eine Zunahme des Privakbeſitzes
zeigen die Provinzen Sachſen mit 292,521 Hektar gegen
279419 im Jahre 1883 und Hannover mit 259,271 250,026
Hetar ſowie Hohenzollern wo die Privatforſten von 156,672
Hektar im Jahre 1883 auf 18,257 Hektar im Jahre 1900 ge
ſtiegen ſind Die niedrigſten Zahlen weiſen die Provinzen
Heſſen Naſſau mit 94,798 105,370 und Schleswig Holſtein mit
74,457 76,898 Hektar anf Die verhältnißmäßig ſtärkſte Ab
nahme des Privatforſtbeſitzes haben die Provinzen Oſt und
Weſtpreußen zu verzeichnen Jn jener ſank die Geſammtfläche
der Privatforſten von 251,425 Hektar im Jahre 1883 auf 218,483
d i um 13,1 v H und in Weſtpreußen von 235,368 auf 192,045
oder um 18,4 v H

Verwaltung und Rechtspflege
Für den unſeligen Geiſt der in der preußiſchen Verwaltung

gleichviel ob ſie militäriſcher oder civiler Natur iſt ſtellenweiſe
ſein Unweſen treibt iſt nachfolgende Mittheilung der Königsb
Hart Ztg außerordentlich charakteriſtiſch

Der Oberſtabsarzt Dr Matthaei in Danzig hat das
Verdienſt die Antialkoholbewegung in Danzig in Gang
gebracht und beſonders für die Sache der Guttempler gewirkt
3 haben ſo daß dieſe dort bereits vier Logen beſitzen deren

bermeiſter Matthaei iſt Matthaei hat außerdem in den
letzten Jahren in Wort und Schrift eine außerordentlich
rührige aufklärende Thätigkeit über die Alkoholwirkungen
beſonders auch in Militärkreiſen entfaltet Dieſe Thätigkeit
welche ein Militärarzt gegen einen der größten Feinde der
Volksgeſundheit entwickelte ſcheint aber da zur Zeit die anti
alkoholiſchen Beſtrebungen in Deutſchland noch wenig populär
ſind in ſteigendem Maße Mißbehagen erregt zu haben
Man hielt es für nöthig und angebracht Matthaei formell
auf die Beſtimmung aufmerkſam zu machen wonach Militär
perſonen zur Veröffentlichung von Druckſchriften die Erlaubniß
der vorgeſetzten Behörde bedürſen Der ſegensreichen öffent
lichen Wirkſamkeit Matthaei s aber ſchob man einen Riegel
vor indem man ihm ſtrikte verbot in Vereinen zu
ſprechen Um den Scherereien zu entgehen und die Freiheit
der Bethätigung für ſeine gute Sache zu erlangen ſah ſich
Matthaei denn ſchließlich genöthigt obgleich er noch in den
beſten Jahren ſteht und eine große Arbeitskraft beſitzt den
Abſchied zu nehmen und ſich penſioniren zu laſſen

Nicht viel beſſer erging es dem Eiſenbahndirektor de Terra
in Guben von dem das Blatt berichtet daß er von dort nach
Stolp in Pommern verſetzt ſei weil ſeine Thätigkeit im Sinne
der Enthaltſamkeitsbewegung ſich in Guben mit ſeinen dienſt
lichen Pflichten nicht habe vereinigen laſſen Wir meinen
die amtlichen Stellen ſollten doch beſſer Genugthuung darüber
empfinden wenn ihre Untergebenen ſich bemühen dem
Alkoholismus im Volke den Boden zu entziehen Sieht man
denn gar nicht daß man durch derartige Maßregelungen
geradezu gegen das Staatsintereſſe verſtößt

Der Reichskanzler hat wie der Kouf erfährt nunmehr
durch das Reichsamt des Jnnern den Entwurf zu dem Verzeichniſſe derjenigen chem hen Präparate die auf die
Geheimmittelliſte geſetzt werden ſollen fertiggeſtellt und an die
betheiligten Fabrikanten das Erſuchen gerichtet etwaige Ein
wendungen hiergegen beim Reichsamt des Jnnern zu erheben

Parteinachrichten
iſt thatſächlich von der deutſchſozialen Reform

partei in Gnaden wieder aufgenommen Jn der Neuſtettiner
Verſammlung in der der Verleger der Staatsb Ztg Bruhn
der Kandidatur Ahlwardt s die offizielle Unterſtüßung des Ver
bandes Pommern der deutſchſozialen Reformpartei zuſicherte
wurde glei bsgtia mitgetheilt daß Ahlwardt im Falle ſeiner
Wahl ſich der Reformpartei anſchließen werde Das anti
ſemitiſche Dreigeſtirn AhlwardtPücklerBruhn der geſchäfts
kundige Verleger der Staatsb Ztg betheiligt ſich jetzt ebenfalls ſchon hoch zu Roß an den bekannten hiſtoriſchen Um
ritten in der Grafſchaft KleinTſchirne wird alſo jetzt ſeine
traurige Hetzpropaganda mit friſchen Kräften aufnehmen Wie
dieſer Dreibund von einer anderen futterneidiſchen antiſemitiſchen
Gruppe beurtheilt wird zeigt folgende boshafte Brieftaſten
i der eines Organs der Gruppe FörſterBö el Moſch Die neue politiſche Konſtellation hat nach allem

was vorhergegangen iſt auch andere Leute überraſcht Aber
das iſt des Landes Brauch Pack ſchlägt ſich Pack
verträ gt ſich Da iſt Hopfen und Malz verloren Die

S wird ſich ja wohl ſelbſt am richtigſten einzuſchätzen
en

Heer und Flotte
Jm nächſten Frühjahr wird die Zahl der einzuſtellenden

Seekadetten erheblich herabgeſetzt Die jährliche Zahl betrug
bisher 200 tern 1903 werden höchſtens 160 eingeſtellt

Falke iſt am 26 Anguſt in CarupanoS M SS M S Gazelle iſt am 27 Anguſt in La Guayra ein 1
getroffen

S M S Jaguar iſt am 27 Auguſt von Yokohamanach Kobe in See gegangen anf Boter
S M S Habicht iſt am 27 Auguſt in Loango ein

Clreren und am 28 Auguſt von dort nach Banang Boma in S
ee gegangen

Koloniales
Auf eine Eingabe der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft auf

usdehnung der Telegraphenlinien in Kamerun iſt

dem Präſidenten der Geſellſchaft dem Herzog Johann Albrecht
zu Mecklenburg der nachſtehende Beſcheid des Reichskanzlers
d d Norderney den 18 Aug 1902 zugegangen

Euerer Hoheit Schreiben vom 15 Juni d betredie Entſ en der Hauptverſammlung der Dent W
Kolonialgeſellſchaft zu Halle a S vom 23 Mai d J wegen
Ausdehnung der Telegraphenlinien in Kamerun habe ich zu
erhalten die Ehre gehabt Mit Euerer Hohelt verkenne ich
nicht welche beſondere Bedeutung für die wirthſchaftliche Ent
wicklung ebenſowohl wie für die Sicherheit von Perſonen und
Eigenthum in unſeren Schutzgebieten insbeſondere auch in
Kamerun ein lthunlichſt ausgedehntes Netz von Telegraphen
bezw Telephonlinien beſitzt Die Schranken welche einemraſcheren Vorgehen in dieſer Richtung aezegen ſind liegen in

der finanziellen Unſelbſtändigkeit der du
gebiete ſowie darin daß es ſich nicht rechtfertigen laſſen
würde Summen für den bezeichneten Zweck aufzuwenden die
außer Verhältniß zu der augenblicklich noch unent
wickelten wirthſchaftlichen Lage in dem Schutzgebiete
ſtehen Jmmerhin ſind Reichspoſt und Koloniaglverwaltung
gemeinſam bemüht die Herſtellung von h Ver
bindungen auch in Kamerun nach Möglichkeit zu fördern
Nachdem eine Fernſprechverbindung zwiſchen Viktoria und
Busa fertiggeſtellt worden wird jetzt an der Errichtung einer
Telegraphenlinie zwiſchen Duala und Busa gearbeitet Mit
Mitteln die in dem Etat für 1903 angefordert werden ſollen
wird der Bau einer Telegraphenverbindung zwiſchen Dualag
und Edea beabſichtigt Das weitere Vorgehen wird den Ver
hältniſſen anzupaſſen ſein Es wird insbeſondere von der
Jutenſipität und Schnelligkeit der eigenen wirthſchaftlichen
Entwicklung des Schutzgebiets ſowie davon abhängen daß bei
zunehmender finanzieller Selbſtändigkeit des S chutzgebiets die
Bedenken gegen Verwendung größerer Summen für den be
zeichneten Zweck immer mehr ſchwinden

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn der zweiten Sitzung der Hauptverſammlung des

deutſchen Apothekerverein s die geſtern vormittag in
Koblenz abgehalten wurde hielt rofeſſor Dr Partheil
aus Bonn einen wiſſenſchaftlichen Vortrag über den im Jahre
1806 in Koblenz geborenen Profeſſor der Pharmacie Friedrich
Mohr Sodann wurden zwei Anträge erledigt betreffend die
allgemeine Geſchäftslage der Apotheker und die Lieferung der
Apotheker Zeitung an die Mitglieder Beide Anträge wurden

angenommen Als Ort der im nächſten Jahre abzuhaltendenHauptverſammlung wurde München gewählt

W

Provinzialuachrichten

Magdeburg 28 Aug Holzverkauf Jn den Kreiſen
des oſtdeutſchen Holzhandels erregt ein Termin den die Re
gierung zum Zwecke des Rundholzverkaufes anberaumt hat
großes Aufſehen Es handelt ſich um eine Derbholzmaſſe von
ca 800,000 Feſtmeter im Werthe von etwa 10 Milliohen Mark
die zum Abtrieb gelangt Die Rundbölzer entſtammen den im
Magdeburger Bezirk belegenen Oberförſtereien Letzlingen

Plauken Kolbitz Burgſtall und Schweinitz deren
Zeſtände von Nonneraupenfraß zum Theil beſchädigt worden

ſind Der Forſtfislus beabſichtigt durch umfangreiche Kahlhiebe
dem Weitergreifen des Raupenfraßes vorzubeugen und hat ſich
aus dieſem Grunde zu dem erwähnten bedeutenden Holzverkanf
entſchloſſen Die angeſehenſten Firmen des oſtdeutſchen Holz
handels haben bereits Taxationen der Beſtände vorgenommen
Sicherem Vernehmen nach beabſichtigt ein Konſortinm die Ve
ſtände freihändig zu erwerben und auf einem großen Mühlen
werk im Laufe von drei Jahren zu verarbeiten

Magdeburg 28 Aug Flüchtig Der bei der hieſigen
Chokoladen und Zuckerfabrik Otto Dingel Nachf angeſtellte
Kaſſirer Brüning iſt unter Mitnahme von Kaſſengeldern im
Betrage von 2300 M flüchtig geworden

Eisleben 28 Ang Tobſüchtig Geſtern mittag verfiel
der frühere Poſtſchaffner Sebaſtian aus Stedten im hieſigen
Gerichtsgebäude in Tobſucht Er war hier vor dem Schöffen
gericht wegen Körperverletzung erſchienen und erhielt wegen
ungebührlichen Betragens vor Gericht drei Tage Haft die er
ſofort verbüßen ſollte Als er nun durch einen Gefangenen
auſſeher abgeſührt wurde gerieth er derart in Wuth daß er
den Aufſeher ſtark mißhandelke und in der Zelle alles kurz und
klein ſchlug Nachdem der Arzt Tobſucht feſtgeſtellt hatte wurde
Sebaſtian geſtern abend noch nach Halle S in die Nervenklinik
gebracht Sebaſtian hatte ſchon früher Aufnahme in der Nerven
klinik und der Jrrenanſtalt Nietleben gefunden

Weißenfels 28 Aug Der Gurkenmarkt war heute
mit etwa 1000 Schock beſchickt die zum Preiſe von 1,80 2,46 M
für das Schock beſſerer Waare bezahlt wurden

Erfurt 28 Aug Gefaßter Defraudant Der Poſt
anwärter Kröger der nach Unterſchlagung von 24,100 M hier
durchging iſt in San Francisko ergriffen worden Er wird nach
Deutſchland zurückgebracht werden

Ordensverleihungen Den nachtenannten Perſonen wurde die
Erlaubniß ertheilt zur Aniegung der ihnen verliehenen nichtprenßiſchen Orden

und zwar des Großkrenzes des Großherzoglich heſſiſchen VerdienſtOrdens
Philipp s des Großmüthigen dem Rittmeiſter à lu suite der Armee Kuno
Grafen zu Stolberg Roßla des Verdienſtkrenzes in Gold des Groß
erzoglich medlenburgiſchen Haus Ordens der Weundiſchen Krone dem Fürſtüch
tolbergſchen Brandt zu Wernigerode des Verdienſtkrenzes in

Silber deſſelben Ordens dem Fürſilich Stoldergſchen Schloß Vanverwaller
Walli zu Wernigerode der Großherzogſich mecklenburg ſchwerinſchen Verdlenſt
Medaille in Silber dem Fürſtlich Stolbergſchen Kaſtellan Doerge zu Jlſen
burg und dem Fürſtlich Stolbergſchen Wagennxiſter Stilke zu Wernigerode
der Grokherzoglich mecklenburg ſchwerinſchen ſilbernen Medaille dem Fürſt ich
Stolbergſchen Leibjäger Hin zpeter und dem Fürſtlich Stolbergſchen Kutſcher
Schuhoſe beide zu Wernigerode des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkrenzes
eiſter Klaſſe dem Ober Reg Rath Troſien Direktor des ProvinzialSchul
tollegiums in Magdeburg der vierten Klaſſe deſſelben Ordens dem Verlags
buchhändler Jacobſen in Leipzig des Fürſtlich waldechſchen Verdienſitienzes
zweiter Klaſe dem Major a D v Winsloe zu Vonn Hofchef des Prinzen
Adolf zu Schaumburg Lippe des Ritterkreuzes des Orden der Königlich

Krone dem Fideikommißteſitzer Grafen v Boſe zu Haſſerode
am Harz,

Perſonal Nachrichten Dem Sanitätsrath Dr Frick in Burg
bei Magdeburg iſt der Charalter als Eeheimer Sanitätsralh dem Arzt
Dr Frendenſtein in Mühlhauſen in Th der Chargller als Sanilätsrath
verliehen worden

Veruburg 28 Aug Manöver Villenprojekt
Unſer Bataillon rückt am 3 September zum Manöver ans
und zwar mittels Eiſenbahnfahrt nach Niemberg bei Halle
Zunächſt finden dreitägige Brigade Manöver in der Gegend
von Landsberg und Delitzſch darauf viertägige Diviſions
Manöver bei Eilenburg und Düben ſtatt Den Abſchluß bildet
das CorpsManöver welches vom 15 bis 17 eher in
der Gegend von Weißenfels und Naumburg abgehalten wird
Am 17 kehrt das Bataillon mittels Eiſenbahn wieder in die
Garniſon zurück Eine Berliner Firma beabſichtigt die Er
richtung eines Villenviertels in der Nähe des ſtädtiſchen Sool
badEtabliſſements und hat für mehrere an der Stadtmauer ge
egene Gartengrundſtücke nördlich vom Soolbade 60,000 bis
30,000 M geboten Die Verwirklichung des Planes iſt unr
z von der erforderlichen Genehmigung der ſtädtiſchen Be
hörden zur Niederkegung der Stadtmaner abhängig

Braunſchweig 28 Au um Eiſenbahnunglück beiandelah e t e d gen Der
Bahnkörper bei Schandelah iſt en wieder in normalen Stand
verſetzt worden ſo daß auch die ter ag wieder nen
verkehren konnten Die Braunſchweigiſche Landese
eröffnet den Betrieb der neuen Schunterthalbahn Praun
Flechtorf am 31 Anguſt
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2 de ſchwarze KerlStgdtitm r l Ednſt Kummer zuge fand die Preisvertheiluner der 17 jährige DienſtknechDleſer Tage wurde
vona Sinhet Werner in Göſſelborn nach Hauſe ickt

V Hacſel e ſchneiden Als Werner ſpäter nach Hauſe kam
Jerichteſe

ffen habee erdroghen und daraus waren 216

nd Silber geſtohlen

Kummer
graben
wurde

Er fanverhaſtet und in das Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert

in der Bevölkerung macht ſich auch hier ſtark b
Hlachthofe ſind in dieſem Jahre gegen die gleiche Zeit desgar etwa 1000 Schweine weniger geſchlachtet worden und

der Konſum von amerikaniſchem Schweinefleiſch hat ganz auf
ehört

y Greiz 28 AugKaufmann Schimpf aus Falkenſtein der ſich in ärztlicher Be den

ummer bei ſeiner Ankunft habe im t ein nicht erlebt hat Auf den d
der ſchwarzer Kerl dageſtanden der alsbald die Flucht er Schaden angerichtet Alle

fre dan ſah nach und da fand r die Kommode des wieſen ſich als unzulänglich
Militäriſcher Exceß in Ungarn Jn Eſſeg ereignete ſich ein

Segen et ge Lonſtatsober ren er e arder
ö oo wurde in der Nacht zum Donnerstag vom Infanterieerdacht nahm eihn eindringlich ins Verbör und daten keutnant Stewer den er thätlich inſultirte auf der Straße

ſich auch die ganze Summe vor Kummer durch zwei Säbelhiebe lebens gefährlich verletzt
Miundeſtens 40 Jahre alt Aus Budapeſt wird berichtet Der

z Gera 28 Aug Der Rückgang des Fleiſchkonſums Miniſterpräſident v Szell hat in ſeiner Cigeuſcheſt als Miniſter
emerkbar Jm des Jnnern bereits vor längerer Zeit einen Erla

in welchem verfügt wird daß die hauptſtädtiſchen Ka ffeehaus
Kaſſirerinnen mindeſtens 40 Jahre alt ſein müſſen Dieſer
Erlaß wurde jedoch bis heute nicht durchgeführt Herr v Szell

in Papier Gold
Dem ſofort benachrichtigten Gendarmen

l das eigenthümliche Benehmen des Lummer auf er ſchöpfte

er ſelbſt habe das Geld geſtohlen und im Garten ver

z in der Provinz die dcheSelbſtmord Rettung d Hotels gleichfalls mindeſtens 40 Jahre alt ſein müſſen V

Mänſeplage Wie aus Budweis

at nun einen neuerlichen Erlaß deren demzufolge auchKellnerinnen und Stub

andiung bei Dr Reuter hier befand wurde heute iodt aus dem Beide Erläſſe ſollen vom 1 September d J in Kraft treten
irſtl Parkſee gezogen Vom Tode des Ertrinkens wurde inan durch den Schwimmmeiſter des dortigen Schwimmbades welche aus Avezzano kommtEtwas nach mittelalterlichem Fauſtrecht klingt eine Nachrichte der feierlichen Er
ein Retiſender aus Koburg gerettet der im Waſſer von einem öffnung des neuerbauten Tunnels Ave zanoBalſorano ſtellten
Krampfanfall befallen worden war ſich die Einwohner der Ortſchaft Caniſtro mit ihrem Bürger

w Plauen 28 Aug Die Geldmännel ſcheinen nach meiſter und dem geſammten Stadt und Gemeinderath an der
längerer Pauſe wieder aufzutauchen Hier wurde dieſer Tage Spitze auf den Schienen auf um auf dieſe recht materielle Weiſe
ein Arbeiter aus Böhmen feſtgenommen der verſucht hatte einen den Feſtzu zum Halten in Caniſtro zu zwingen Auf dieſe
dortigen Schuhmacher um 200 M zu betrügen indem er ihm Weiſe wollten die Caniſtreſer die Eiſenbahngeſellſchaft zur Er
vorſchwindelle er könne ihm für dieſen Betrag 1000 Gulden

ſchaffen Das Geldmännel wurde
geführt

Leipzig 28 Augh einer von hier aus verbreiteten Meldung zur Beobachtung konnte
Mues 3 3 vchiatrene Weg ihr
Geheimraths Profeſſor Flechſig eingeliefert worden ſein 4 Rnanſt meinderath ſowie gegen die ganze Einwohnerſchaft der aufr iſt Catiſtro Strafantrag geſtellt wegen gewaltiſt dieſe Meldung unrichtig Grabi
erfolgten Verhaftung das Gebäude des Unterſuchungsgefängnifſes ſtändiſchen Stadt
nicht verlaſſen

ges 28 Aug Nicht von der Sekundärbahn Fieß
In Kloſterbuch hatte am Sonntag der Leipzig DresdenerPerſonenzug der abends gegen 7 ihr dort eintrifft einen

längeren Aufeuthalt
uwerkehrs war eine beſtimmte Sorte Fahrkarten aus Jules Amer iſt ein lyriſcher Künſtler der hauptſächegeheen Jueſt wollte man die betreffenden Leute nicht mit Tingeltangeln

gegangen

betreffenden Bürgermeiſter den geſammten

thätiger Störung des Eiſenbahndienſtes worauf bekanntlich recht

Die geſtohlenen

der Umgebung auftritt Seine
fahren W H da dieſe jedoch hiergegen ganz energiſch Wider erfahrungen ſind ſo bitter wie ſein Name geweſen deshalb
ſpruch erhoben wurden dann Fahrkarten geſchrieben
dauerte natürch einige
reich anweſenden Publikum über den Aufenthalt hinweg

e e
Vermiſchtes

Das Bismarck Deukmal das von deutſchen Patrioten auf der
nördlich höchſten Erhebnug der Rhön dem Ochſenberge
begründet wurde iſt vollendet und wird am Sedantage ein
geweiht werden Der Ausſichtsthurm iſt vom Baumeiſter Her
wegen in Eiſenach entworfen und erbaut worden Derſelbe iſt
12 Melker hoch und aus dem Baſalt des Ochſeuberges gefügt
Die Spitze iſt pfannenartig ausgebaut in drei Jnnenetagen be
finden ſich gute Schutz und Verpflegungsräume

1138/2 Millionen Zeitungsunmmern wurden im ganzen
Reichsgebiet im letzten Jahre allein bei der Poſt aufgegeben
Von dieſer 1 Milliarde Zeitungsnummern entfielen nicht
weniger als 360 Millionen auf den Oberpoſtdirektionsbezirk
Berlin Selbſt große und verkehrsreiche Bezirke wie Köln
geben wenig mehr als 44 Millionen Zeitungsnummern jährlich
zur Poſt Bezirke mit einem größeren Zeitungsverſandt ſind
ferner Düſſeldorf mit 38 Millionen Leipzig mit 332 Breslau
mit 32,8 Frankfurt a M mit 29 Erfurt mit 28 Millionen
Einen ähnlichen Antheil
gegebenen außergewöhnlichen Zeitungsbeilagen Hier beträgt
ſein Antheil mehr als ein Driktel Von 148 Millionen Stück
entfielen über 51 Millionen auf Berlin Der zweitgrößte
Bezirk in dieſer Beziehung iſt Dresden mit 58/ Millionen An
drikter Stelle ſteht hier merkwürdigerweiſe Frankfurt a O mit

Millionen Die Zahl der eingegangenen Zeitungsnummern
betrug im Reichspoſtgebiet 1112 Millionen Berlin erhält hier
von nur 29 Millionen Dieſe Zahlen beziehen ſich lediglich auf
die durch die Poſt bezogenen Zeitungen Die Nummern welche
von den Verlegern oder Zeitungsſpediteuren beſtellt werden
ſind nicht in Betracht gezogen

Puteri h legeng Der Bankier Samuel Löwi iſt nach Unter
ſchlagung bedentender Summen geflüchtet

Veim Radfahren verunglückt r der nach Weißenſee
führenden Chauſſee wurde unweit Berlin nachts ein Radfahrer
bewußtlos anfgefunden der nach den bei ihm vorgefundenen
Legitimationspapieren als der Sohn des in Berlin in der
Linienſtraße 7 wohnhaften Schmiedemeiſters Lenz feſtgeſtellt
wurde Ein Arzt zu dem man den Bewußtloſen brachte ſtellte
einen Schädelbruch feſt und ließ den Verunglückten nach der
elterlichen Wohnung bringen So weit ſich der Schwerverletzte
verſtändlich machen konnte iſt er in der Dunkelheit mit einem
anderen Radfahrer zuſammengeſtoßen und hierbei
ſo unglücklich geſtürzt daß er bewußtlos liegen blieb

Mit Hinterlaſſung einer großen Schuldenlaſt iſt der Leder
großhändler Auguſt Jakßt in Kaſſel nach Verübung von Wechſel
fälſchungen ins Ausland geflüchtet

Unentgeltliche Beerdigunng Die Stadtverordneten
Verſammlung von Frankfurt a M hat einen Antrag
auf fakultative unentgeltliche Beerdigung angenommen ſo daß
künftig ein Antrag auf unentgeltliche Beerdigung die bürgerlichen
echte des Familienvorſtandes nicht kürzt Jn der Schweiz

haben die Kantone Zürich Glarus und Thurgau die unentgelt
Uche Beerdigung eingeſührt Jn Deutſchland haben bisher nur
a utgart und Offenbach a M den Aufang des gleichen Weges

detreken wenn auch immerhin ſchon mehrere Gemeinden eine
ſtädtiſche Beerdigungsanſtalt mit Normalſätzen beſitzen

d Vergiftet Jn dem Dorfe Golemb bei Koſten erkrankte nach
ein Genuſſe von Pilzen eine ganze Familie Die ver
eirathete Tochter welche ſich bei ihren Eltern aufhielt ſtarb

h am ſelben Tage während die beiden Eltern hoffnungslos
arniederliegen

wieber eine hochwichtige Erfindung ſeitens der Bismarckhütte
bende B A aus Königshülte von der Generaldireklion
nhltet Jn der Bibmarckhütte iſt ein neues Verfahren
n h erſtellung von Werkzeugen bezw Werkzeugſtahl
u Metallverarbeitung erfunden worden welches die Erfolgeh bisher bekannten Verfahren bei weitem übertrifft Die

Aente ſind in allen Kulturſtagten angemeldet Nähere Mitahnen hierüber werden in den nächſten Tagen veröffentlicht

in el Fälle von Genickſtarre ſind der Schlef Ztg zufolge
iſt ger Familie in Sorau auſgetreten Ein dreijähriger Knabe
Veher Krankheit erlegen ein älterer befindet ſich in grziltaer
deenldlung Es ſind Jſolirungsmaßregeln getroffen le
und g2eit tritt als Gehirnhautentzündung mit

Krampfanfällen auf
van ſuer haben die Einwohner und Gäſte des
d Devin Kreis Franzburg Pomm entwickelt Sie

ſch alteten nämlich am Sonntag ein großes
mfeſt an dem rund 1000 Perſonen aus Devin Stralſund

eit doch allerlei Witze halfen dem zahl ſe

hat Berlin an der Zahl der auf

ewußtloſigkeit

Das ſrhrte er den Namen in Rema um in der rn Hoffnungn Mißgeſchick zu beſchwören Aber auch dadurch würde ſein
Unglück nicht aufgehalten Vor einigen Tagen ließ ihn der
Leiter des Tingeltangels in dem er beſchäftigt iſt zu ſich
kommen und theilte ihm mit er müſſe ihn entlaſſen Sie ſind
ein begabter Künſiler, ſagte er zu ihm aber denn es iſt
ein Aber dabei Sie ſind nicht gut genug gekleidet Wenn
Sie in einem eleganten Anzuge auf der Bühne erſcheinen
könnte ich Jhnen fünfzehn Francs für den Abend geben Der
Sänger ging fort und zerbrach ſich eine Zeitlang vergebens
den Kopf bis ihm plötzlich einfiel daß ein Hausnachbar ein
Schlächtergeſelle einen Smoking beſaß eine oben weite und
unten enge Hoſe und neue gelbe Stiefel Die Kombination war
vielleicht nicht nach dem Geſchmack des Beau Brummex aber
Rema annektirte doch die erwünſchten Kleidungsſtücke und er
ſchien in ihnen abends auf dex Bühne Zu ſeinem Unglück war
der Beſitzer im Café und erkannte ſein Eigenthum Er rief
Das ſind ja meine Hoſen Er iſt ein Dieb Haltet ihn

Der Skandal war ſo groß daß man den Vorhang fallen laſſen
mußte und der unglückliche Reina wurde abgeführt Er wurde
wegen Diebſtahls eingeſteckt aber ſeine Erklärungen und ſeine
e terten die Richter ſo daß er mit drei Monaten

avonkam
Drei Eiſenbahnunfälle werden aus England gemeldet Jn

Brentwood trennten ſich mehrere Wagen von einem Perſoueu
zuge wobei die losgelöſten Wagen mit einem nachfolgenden Zuge
kollidirten Jn Newecaſtle fand ein Zuſammenſtoß ſtatt bei dem
zwei Damen Verletzungen erlitten Der dritte Unfall ereignete
ſich in Jrland und führte den Tod eines Maſchiniſten eines
Heizers und eines Bahnbeamten herbei

Eine Schlägerei zwiſchen zwei höheren ruſſiſchen Offizierenerregt in Petersburg lebhaftes Aufſehen Jn der Offiziersmeſſe

der erſten Garde Diviſion waren verſchiedene Offiziere ver
ſammelt worunter auch der Oberſt Druſchinin Gehilfe des
Stabschefs der erſten Garde Diviſion Während der letzten
Manöver die in der Nähe von Petersburg in vergangener
Woche ſtattgefunden hatte ſich Großfürſt Wladimir dem Oberſten
Druſchinin gegenüber nicht beſonders lobend ausgeſprochen Aus
verſchiedenen Gründen klappte nicht alles Oberſt Druſchinin
war dem zuſolge geſtern in der Offiziersmeſſe ſehr ſchlechter
Laune als zuſällig Hauptmann Trotzki vom Generalſtab ein
trat Dieſer vernahm gerade daß Oberſt Druſchinin ſich ab
fällig über die Abſolventen der letzten Jahre des Generalſtabs
geäußert hatte Trotzki widerſprach dem und fügte hinzu daß
derartige Anſichten wohl kaum begründet ſeien worauf Oberſt
Druſchinin auf ihn zutrat und mit den Händen ihm vor dem
Geſicht fuchtelnd grobe Worte ausſtieß Eine heftige Hand
bewegung Druſchinin s ſchlug ſchließlich dem Hauptmann Trotzki
die Müße vom Kopf Empört darüber holte dieſer aus und
verabfolgte dem Oberſten Druſchinin eine kräftige Ohrfeige
Jm Moment entſtand eine furchtbare Aufregung Alle An
weſenden waren äußerſt beſtürzt auptmann Trotzki wurde

reichte ſofort ſeinen Abſchied ein

Ein Millionengauner Jn Madeira iſt vor kurzem ein
Schwindelgenie erſter Größe deſſen Geburtsſtadt zu
ſein Pirna die zweifelhafte Ehre hat aus dem Gefängniß ent
laſſen worden Friedrich Metzner ſo heißt der Erzgauner war
erſt Schneider dann Oberkellner und wurde zuletzt um es be
quemer zu haben Weltreiſender unter dem ſtolzen Namen eines
Sraſen v Auersperg Seine Papiere waren mit großer
Meiſterſchaft gefälſcht ebenſo ein eigenhändiges Schreiben der
Kaiſerin Eliſabeth das ihm überall die Thüren die Herzen
Leichtgläubiger und nicht di t deren Schatullen öffnete Vei
einer ganzen Anzahl Banken hatte er Anleihen aufgenommen
nachweislich in Höhe von annähernd zwei Millionen
Mark und von dem Gelde fü r gelebt Zuerſt beglückte
er die Vereinigten Stagten dann Südamerika mit ſeiner ein
nehmenden gen um e die Nordweſtküſte Afrikas
abzugraſen Hier jagte er mit beſonderer Vorliebe auf Fluß
pferde Ueberall trat der Edelmann vom Kopf bis zum Fuß
umgeben von einem ganzen Bedlkentenſtab darunter ein eigenergoch Kurier und Jäger auf und wußte durch verſchwenderiſche
Du S namentlich ließ er überall den Champagner in
Strömen fließen alle Welt zu täuſchen Jn Lagos hatte er
auf ſeinem Dampfer die agſe der Auersperg s hiſſen laſſen
ein engliſches Kriegsſchiff ſalutirte ſie Der Kommandant ſeines
Schiffes ein Oeſterreicher lud den Günſtling der Kaiſerin zur
Tafel bei der er durch die völlige Beherrſchung von vier
Sprachen Spaniſch Portugieſiſch Franzöſiſch und Eugtſch

imponiren verſtand In Algier rang der polyglotte Graf
r den e heede einen beſonderen Reiz gen mit dem
önig der Wüſte Jn Britiſch Jndien wo er Rhinozerosjagdenet J endlich ſetzie die brutale Fauſt eines ganz
ewöhnlichen Po iziſten den Weltreiſen Metzner

iel in Patua wurde er Frſeltet und i 1 Jahr 9 Monaten
ünfreiwilliger Muße verurtheilt Jetzt iſt ber Graf vor

v für die am eigenartigſten und
nem auf dem Felde beſchäftigten Dienſt witzigſten ausgeſchmückten Schirme ſtatt

emeldet wird herrſcht in
Südböhmen eine Mäuſeplage wie man ſie ſeit langer Zeit HKern haben die Thiere koloſſalen

Laßregeln zu ihrer Vertilgung er

herausgegeben

S en e a Tleicht ausgebbares öſterre apiergeld ver e auf dem zuge befindlichen Vertreter derſache abngeic em Anmitsgericht zu der Eiſenbahngeſelſchaft verſtanden indeſſen keinen Spaß und

e die h a drreh die re Peherent te einanderjagen worauf der Zug ſeine Reiſe ungehinderDre et hat aber die Eiſenbahngeſellſchaft bereits
im Hinblick auf die Eiſenbahnpolizeibeſtimmungen gegen den

Stadt und Ge

Strafen ſtehen Alſo ein neuer Rieſenprozeß in Aus

oſen Ein bezeichnendes Bild aus demInfolge des wegen der Turnfahrt ſtarken Leben des Pariſer Kerl aks erzählen et Len

Lebens

und anderen Orten der Umgegend theilnahmen Nach dem Um

enmädchen in jf

ſofort arretirt und die Unterſuchung eingeleitet Oberſt Druſchinin

läufig wenigſtens wieder Oberkellner im Süden der Vereinigten Staaten dem Ansgangspunkt ſeines Ruhmes ver

Ueber den Schah und ſeinen Hofpoeten weiß das DaChronicle eine Abe Anekdote zu erzählen Der ainſee
i der kurz vordem einen poetiſchen Erguß beendigt

t e lud ſeinen Günſtling zu ſich und las ihm ſein neueſtes
Erzeugniß vor indem er ihn um ſelne Meinung fragte Der

Hoſpgtt Antwortete freimüthig Selbſt unter der Gefahr
Ew Majeſtät Mißfallen zu erregen möchte ich ſagen daß dieſes
litterariſche Erzengniß alles andere denn ein Gedicht iſt Der
Schah der ſich beleidigt fühlte wurde außerordentlich erregt
und rief zu einigen anweſenden Dienern indem er auf den auü
weſenden Poeten wies Führt dieſen Eſel in den Stall Nur
wenige Minuten waren verfloſſen und der Herrſcher haite feine

ewöhnliche Ruhe wieder erlangt als er den Laureaten zu ſich
efahl und ihm mit einem neuen dichteriſchen Erguß aufwartete

Er hatte noch nicht geendet als der Poet ſich erhob und ſich
zum Gehen anſchickte Wohin gehen Sie, fragte der Schah
Jn den Stall, antwortete der Geladene Der Monarch lachte

diesmal und vergab dem Manne ſeine freimüthige Aeußerung
Zungahme des Bierkonſums in den Vereinigten Staaten Et geradezu fabelhaft in welchem Maße der Bierkonſum in i
ereinigten Staaten ſeit der Mitte des vorigen Jahrhunderts

zugenommen hat Jm Cenſusjahre 1900 wurden insgeſammtetwa 340 Millionen Dollars faſt anderthalb Millkarden
Reichsmark im Gebiete des Sternenbanners verkneipt
darunter

1,198,602,814 Gallonen Bier
103,330,423 Whisky
23,425,567 Wein

We r Gallonen geiſtige Getränke
Lährend aber der Wiskykonſum ſich in 50 Jahren nur etwaverſechsfachte gegenüber eher Verbreiſachung der Bevölkerung

hat Fch der Bierkonſum in dieſer Zeit annähernd verdreißig
facht Jm Jahre 1850 gab es 431 Brauereien jetzt giebt es
deren 1509 und das Betriebskapital iſt in dieſer Zeit von
4 Millionen auf 415 Millionen Dollars geſtiegen Es wurden
gebraut in den Jahren

6,574,617 Barrelsc

1889 13347,11127,561 944

1900 3 39,330,849
Dieſe Zahlen lehren daß das Bier immer mehr zum

amerikaniſchen Nationalgetränk aufrückt Wenn auch
kein anderer Jmperialismus in den Vereinigten Staaten zum
Durchbruch kommen dürfte das Reich des Königs Gambrinus
wird dort offenbar noch eine ganz unbegrenzte Expanſion er
leben die am wenigſten den dortigen ſehr zahlreichen Schnape
brennern gefallen mag

v IHandel Gewerbe und Verkehr
Berlin Neuroder Kunztanstalten Der Vorstand unter

breitete dem Aufsichtsrath eins vorläußge Uebersicht bezüglich der
Ergebnisse des Geschäftsjahres die nach jeder Hinsieht befriedigend
erscheint Bezüglich der zu verthilenden Dividende wurde die Be
schlussfassung bis zur Fesistellung der Bilanz ausgesetzt

Brau erei Dividenden Reichelbräu in Kulmbesch
10 Proz Vorj 12 Proz Hoefel Brauerei in Düsseldor Oberbiit
wieder 10 Proz Tu cher wieder 14 Proz

Zahlung RKinatellangen
S r S Amta S S S äNamen Wohnort s 4 sgeriohi Se z z
L Sohre ang ohuntp Siegmar ſchemuit s s o 10
Hädleg F W Häübner Co Magdeburg Mag eburg 25 8 300 25 9 17 10
Joh Herm Röben Kfw Moarienhase Noren 198 29 9 16 9 29 9
Firma Brunn Dose Plau i M Plau i M 25 8 15 19,12 9 22 10
Wwmn hecker Kſm Berlin Berlin 23 8 10 124 9 68 11
Ernst Halbauer Baumstr Regis Borna 22 8 9 10 9 12
m Fa einrück Malacliinsky Bromberg Bromberg 22 8 6 10 12 9 24 32K G M etsching Gasthofs s Pt ta
x besitzer Löbtau Dresden l 8 12 9 9 23 9Carl PFeller Kfm Hannover Hannover 22 5 16 18 9 30 10
J B Freytag Lackledert Zohweinita Jessen 22 8 30 6 17 9 10
Hermann Bosehert Kſm Karlsruhe Karlsruhe 22 8 19 9 11 9 22 9
F BarteczKo Fabrikbes

Inh d Fa Gebr Gregor Kosel Ku
Co kelsmühle Korel 22 8 22 10 17 9 11

Preise von Kali Kuxoen
festgestells von Samuel Zielenziger Berlin und Esren 28 Aug

Gold Briet Geld BriotBeienrode 23900 2959 Hohenfels 465Bornhardshall 460 Hohenzxollern 3025 5075
Burbach 2720 23779 Juatus I 4278 4325Carlsftund 6000 5199 Kaiseroda 3175 50Eriedriohshall 1310 Noustassfurt 18 100Glückaut Sonderzh 9150 9250 Ronnenberg Aktien 540
Hedwigsburg 6650 5725 Salzdetfurtl Kaliw A 1750 18059
Hereynia 19,500 Wilueimenall 5250l 5400

Kohlenkuxe fest Nachfrage u u für Bickefeld und Hereules Von
a erthen Justur Wintershall und Bernhardshall höher Erzkuxse

rubig

Sämereien
FPotersburg 25 Aug Hant loco Laineeat le 36,60

Motallo
Hamburg 28 Aug 8Hber 71 90 Er, 71,40 6
London 28 Aug Sllber 249
London 27 Aug 6 Uhr atehm Kupker matt Tagenumests

400 51 Pfd Storl 10 3 Monate 51 Ptd Sterl 16 3 MAakler
Sahlusapreize 51 Pfd Btorl 10 6 d bis 51 Pfd Slerl 34 8 hest
eleotod Pld Bierl 2 etrong sheets Pfd Sterl Minnafest Tagesumsatz 200 t Siralis 125 Pfd Sterl 17 6 3 Monate
122 Pld BSierl 6 G engl 126 Plu Sterl 15 d Blel rulag
span 11 Pfd Sterl 2 6 englizches II Pfd Sterl 7e Gd Anfest gowöhnliche Marken 19 Pta Sterl 21 6 besondere Alarken
19 Pld Steri 6 34 gewalztos deutech 22 Pld Sterl 172 d Nloke
196 Ptd Sterl die Tonne

London 28 Aug Ohitl Kupfer 51 Lalrl 3 Mon 5196 LairI
Amelerdam 28 Aug Baueaxiun 74
Glasgow 28 Aug Vorm 11 Uhr 5 Alin Rohefeen Alzed

numbers warrants williger 57 ab 5 d per Kasse 57 h h d p Aug
Glasgow 28 Aug 8Sohluas oheisen Alxed aumvers

Farrauts 57 sh 5 Middlesborugh 52 ch 20 d
New Vork 28 Aug Zinn 27,55 Kupfer 11,40 11,65 Holl

Wie jedermann bekannt ſein wird iſt mit der Düſſeldorfer
Jnduſtrie Gewerbe und Kunſtausſtellung eine große Lotterie
verbunden mit deren Generaldebit das renommirte Bankhaus

erd Schäfer in Düſfeldorf betraut iſt Wie in allenheilen dieſer weltberühmten deutſchnationalen Ausſtellung
wird auch mit der damit verbundenen Lotterie das Beſte und
Vortbeilhafteſte geboten Die Düſſeldorſer Ausſlellungslolterie
iſt die größte und beſte Lotterie Deutſchlands in der es vur
allein möglich iſt mit dem geringen Einſatz von nur 1 Mark
baare Geldgewinne von 40000 30000 20000 15000 3 mal

10000 Mark 2e zu erzielen Ungeachtet der ſo konkurrenzloſen
Gewinnchancen beſtimmt die Ausſtellungsleitung wöchenlliſch
unter den verkauften Looſen drei Nummern deren Känſer eine
Prämie von je 100 Mark fofort baar ausbezahlt erhalten

Durch dieſe unbegrenzten Begünſtigungen unterliegt es keinem
Zweifel daß die nur noch wenigen Looſe in ganz kurzer Zeit
ausverkauft ſein werden und wird daber jedem der baldige An
kauf von Looſen drin myſoblen Eine Lotterie mit ſo vielenend eGewinnen wie ſie di Düſſeldorfer Ausſtellungslotterie bietet

ewit e ſie diAuersperg s ein teſte zum Loospreiſe von 1 M ark bisher noch nicht und wird
e Gelegenheit auch kaum wieder finden mit dem geringen

Auſwande von ynr 1 Mark etwas dernrtiges geboten zu be
kommen

r u



A Friedr Flender Co, DISeldort Aubohn

Grösstes und leistungsfähigstes Werk

Vertretung und Fabriklager bei

Fernsprecher 351

hölzernen Riem u Seilscheiben
tüm IIallo a Nagdeburger Str 10

Zum Maſſiren empfiehlt ſich
Fran Breitung Fleiſcherſtr 2 4 Tr

Dütenl Papier
Zum luftdichten Verſchließen von

Fruchtbüchſen empfehle
echt Pergamenkpapier

S imit Pergamentvpavierfettdicht Pergamentpapier
in Origingl Bogen und geſchnitten

Jabrikat

einfachſter vollkommenſter Ansfübrung empfiehlt zu billigſten Preiſen und conlanteſten
Zablungs bedingungen

Kataloge über unſere rühmlichſt bekannte patent Bergdrillnaschine Hallensis

KHKartofſfelroder u Rübenheber
Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen

V Zimmermann e Co c Halle S
Filialen Berlin Lüneburg Schneidemübl

z usnog II

ſowie alle anderen landwirthſchaftl Maſchinen gratis und franco

v BPfätenin 5 Pfd Packnugen zum Centuer e 77Preis FOigarvren Beutel in allen Größen
zu äußerſt billigen Preiſen

24 Schmeerſtraße 24

r 50 Pfg eine gute Brille
oder Klemmer feine Sorten nur 1 K u 1,50 Mk Alle Nummern für fast jedes Auge

Albin Hentze eren wieder elngetroffen h
Hallo a S O W HRätter Leipziger Str 90 Telephon 313

m ZDVachschulo t a Fucſcorindasſr

Ausbildung von Chemikerinnen
Prospekte durch

Dr G Schneider Halle a
Gr Ulrichstrasse 51

Jung und gut vorbereitet
muß der angehende
Marinekadett ſein

Dr Schrader s wissensehaft8 liche Lehr Anstalt
für angehende Kadetten zur See

Gegr 18685
Kiel Villa Herzog Friedrich

Ansehen und Probiren Kostet nichts Umtausech

2 e Ser cW 533 S
Kein Göpel

Vahrbare Motore
mehr

e bein Wasserfahren

Bei IIunderten von Landwirthen praktisch bewührt

Motorenfabrik Oberursel Act Ges
Oberrse bes Pramfefeurt a M

S Prospecte Zeugnisse ete kostenfrei

kein HMandhbetrieb

Bedeutend billigererBetriebals Dampt
S Leinel ouersgefahr

e

S re Kein Lohlenfahrene S 5 et e e v 11e kàPein lleizer nöthige Se
III

Betriebskosten 66 Von JedermannS 8 Pfemnnigo G W O leteht
pro Pferdekrafttt 2Stunde bedienen

Bee e ee en

J Rehbhühunge Rebhühmer
fhochfeines Magdeburger Sauerkraut Teltower

Rübehen Tiroler Obst Pfſirsiche blaue undweisse süsse Trauben
Hamburger Güänse Dutenu Mähnechen

vollfetten geräneh Weserlachs Stolper Spocelcfundern Veunangen Anl geräuechert u in Gelsée
f geräucherte Günsebrust

neue Stralsunder Delicatessheringe
in verschied pikanten Sauncen

nene marin Heringe und Rollmöpseecht Westfälischen Kronenschinken
das BReste was es hierin überhaupt giüebt

Braunschw u Gothaer CervelatwurstArossh JächsischeGelbr C or V Holieferanten
Gr Ulrichstrasse 58

Frada
Chamotte Fabrik

von
hebrüder Haensch Dölau Bez Dale a

Teleph 1137 Geſchäftsgründung 1872

PFradia iſt reiner Kohlenſäure enthaltender Auszug aus friſchen

oder dergleichen

5 Fradla iſt abſolut alkoholfrei
Fradla bewahrt das natürliche feine Aroma der Früchte beſſer

als jede Obſtconſerve
Chamotte Wagren für alle gewerblichen Zwecke je nach Be Fradla iſt ſteriliſirt alſo keimfrei
darf u zeichnungen Chamotte Mörtel fachgemäß bereitet zum Fracdla dürfte in keinem Krankenzimmer fehlen
Verbrauch fertig unentbehrlich ChamotteSteiue hochfeuer

Eigene Grüben hochfenerf Bennſtedter
Offerten mit Probeſtein

feſt div Marken
Thones und hochfenerf Caolin O

KoſtenAnſchläge gratis

General Depot Amaguist WDilcher
Goetheſtraße 4 Fernſprecher 2253

Niederlagen bei Herren
A Krantz Nachf Große Steinſtraße 11
Julius MHerbst Ranniſcheſtraße 14

e S r fü 37 d F e e eon vliehtfürgede familiel e
7

c

Bee T Se

R J

c e h 7 7S

J e v e 6 r 1 2 4S 7 3 2z

v 2 e finnFabrraſion alleiniges Geheimniss der Fifma

m

4 7 r

RMDERBERS

Gegr M 846
Anerkannt bester Bl

22 Freis Medaiſient
derr Bäonexam

4 j T än

c
amßaftta dein RIXINBERG a theagtten

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

W V Schmidt Jnb Oarl Büsceh Leipzigerſtraße 50
Carl Saner Magdeburgerſtraße 47
Ourt Gebauer Liebenauerſtraße 1709
Wilhelm Lehmann Kaifer Wilhelmshalle
Gebrüder ZTorn Große Ulrichſtraße
Carl Sqäüwreo Merſeburgerſtraße 161
Gebrüder Rane Albrechtſtraße 46 Ecke Geiſtſtraße

9 Ludwig Wuchererſtraße 13Paul Lang Wiansfelderſtraße 50
Ernst Fuschendorf Giebichenſtein Hobheſtraße 1

e
e

Seene

e

Halle Druck und Verlas von Otto Hendel

R lKronenleunchter

Das geſündeſte ſchuackhaftefte und beſte Tafel Gelränk iſt

Früchten ohne Zuſatz von Eſſenzen ätheriſchen Oelen

Vorbereitung1 auf die oberen Klaſſen eines Real
gymnaſiums in verhältnißmäßig
kurzer Zeit für Gymnaſiaſten ohne
Zeitverluſt

9 auf die Marinekadelten Eintritts
prüſung Circa 600 Kadetten ſind
aus der Anſtalt hervorgegangen

Tanzunterriceht
ert z j Tag u Abendzeit ungen ſchnell
u ſicher Fröbe Henriettenſtr 32 II

Eine Anzahl gebrauchte
Gasbelenchtungs

Gegenſtände
Lampen für Anßenbelenchtung

Doppelagrme 2e

a 2 Encras Fampen al
S ſehr billig zu verkaufen

H Bretschneider Steintveg 56
De ene n 5machem e Je c

S bisherig bedeutender Laden
S Vveſen ſind wir in der Lage
S unferen verehrten Kunden
S beim Einkauf die weltA gebendſten Vortheile zu

bieten und empfehlen unſere
gut gelagerten naturreinen

eine als
N Obermoſeler p Fl 50R Königsmoſel 555 R

rin 73J ormeldinger e 70
Bruttiger 80Berneaſtler J 90Joſefhöfer 100u ſ w

Rheinweine SNierſteiner p Fl 7Deidesheitmner 680
R Lanunbenheim Affenberg 90 S

Oppenhetm Goperletos J

u ſ w SBefm Einkauf von 2 Mark
an ein Fläſchchen Wein od

Likösr gratis eBlsner Co
Weingroſjhandlung S

Kl Ulrichſtraße 21 vt
Fernruf 2322

e S cr r h m

Größere Poſten
Poggen Beien u CGerſteuſtroh
in gepreßlen Bauen zur promplen und
ſpäteren Lieferung kauft

A Nottrodt Aſchersleben
Fernſprecher Nr 66

hnnmxmxmx
Garantirt feinſte

Tafel Butter
aus der fruchtbarſten Marſchgegen
Schleswig Volſteins dieſelbe wird gue
paſteuriſirtem Rahm und unterwendung der veinlichſten Saqubertes
hergeſtellt In Poſtcolli 9 Pfd
à Pfund 1,05 bei Abnahme vo
50 Pfund an billiger

Verſand unter Nachnabme

Rödemisser
Dampf Molker o
vor Huſnmn Schleswig Volſtein

Sonnabend den 30 AuguſtVormittags 10 Ubr wegigere h
wangsweiſe Geiſtſtraße 39 m
2 faſt neue Schreibmaſchine
2 große Regale 1 Lade tehel
3 Schreibtiſche 1 Divan 1 S r
mit Schränkchen 1 Reani W
i Stegliſch I ſchw Sänle

Bngel Gerichts Vollzieber

Mit 3 Bei blättern

m
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